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Coronaupdate (Stand 06.01.2021, 14.00 Uhr): 
 
Die Zahl der seit Auftreten des ersten nachgewiesenen Falles mit dem Coronavirus 
infizierter Personen im Landkreis Bad Kreuznach ist seit dem letzten Update 
(05.01.2021, 14.00 Uhr) um 64 gestiegen und liegt bei insgesamt 2984. 
 
In der Gesamtzahl (2984) enthalten sind auch die bisher insgesamt 1950 (+37) aus 
der Quarantäne entlassenen Personen sowie die verstorbenen Personen.  
 
Leider sind zwischenzeitlich fünf weitere mit dem Coronavirus infizierte Personen 
verstorben (insgesamt 47). Hierbei handelt es sich um eine 71-jährige, eine 80-
jährige, eine 81-jährige, eine 84-jährige und eine 90-jährige Frau (weitere 
Informationen zu Todesfällen werden von der Kreisverwaltung nicht gegeben). 
 
Aktuell stehen somit 987nachgewiesen infizierte Personen aus dem Landkreis in der 
Betreuung des Gesundheitsamtes. 30 dieser Personen befinden sich in stationärer 
Behandlung. 
 

Betroffene Gebietskörperschaften: 
Stadt Bad Kreuznach (457), Verbandsgemeinde Rüdesheim (127), Verbandsgemeinde 
Nahe-Glan (179), Verbandsgemeinde Bad Kreuznach (65), Verbandsgemeinde 
Langenlonsheim-Stromberg (86), Verbandsgemeinde Kirner-Land (73). 
 

Neufälle insgesamt im Landkreis innerhalb der letzten 7 Tage: 266  
Neufälle pro 100.000 Einwohner innerhalb der letzten 7 Tage: 168,1. 
 
 

Abstrichstation Windesheim: 
An der Abstrichstation in Windesheim wurden seit dem 05.08.2020 bis einschließlich 
05.01.2021 insgesamt 5585 Abstriche durchgeführt. Hiervon waren 574 Tests positiv. 
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Dies entspricht einer Quote von rund 10,3 Prozent über den Gesamtzeitraum. 
Betrachtet man nur die letzten drei Öffnungstage der Abstrichstation (Mittwoch, 
30.12., Freitag, 01.01. und Montag, 04.01.) wurden 241 Abstriche in Windesheim 
durchgeführt, wovon 80 positiv waren, also rund 33,2 Prozent. 
 
Die Abstrichstation in Windesheim wird durch die Kreisverwaltung betrieben, 
weshalb uns hierzu die genauen Abstrichzahlen samt Testergebnisse vorliegen. 
Darüber hinaus liegen der Kreisverwaltung keine Zahlen zu weiteren Abstrichen im 
Landkreis vor. Unter anderem durch Hausärzte, Krankenhäuser oder 
Senioreneinrichtungen werden ebenfalls Abstriche vorgenommen. Die 
Kreisverwaltung erhält nur bei positiven Testergebnissen eine entsprechende 
Rückmeldung, um infektionsrechtlich weitere Schritte vornehmen zu können. 
 

Altersgruppen 
Rund 10 Prozent der derzeit durch das Gesundheitsamt betreuten Personen liegen in 
der Altersgruppe von 1 bis 19 Jahre,  
26 Prozent in der Altersgruppe 20 bis 39 Jahre,  
27 Prozent in der Altersgruppe 40 bis 59 Jahre  
15 Prozent in der Altersgruppe 60 bis 79 Jahre und  
22 Prozent in der Altersgruppe ab dem 80. Lebensjahr. 
 
 

Impfstart in Bad Sobernheim und Terminierung 
Am morgigen Donnerstag, dem 07.01.2021, beginnt der Betrieb des Impfzentrums in 
Bad Sobernheim. Termine der aktuell zur Impfung priorisierten Personen können 
weiterhin nur telefonisch unter der vom Land Rheinland-Pfalz eingerichteten Hotline 
mit der Nummer 0800 / 57 58 100 oder online unter www.impftermin.rlp.de 
vereinbart werden. Wegen des sehr hohen Terminierungsaufkommens kommt es 
weiterhin zu Verzögerungen bei der Terminvereinbarung. Dennoch ist es technisch 
nicht möglich, direkt bei der Kreisverwaltung oder im Impfzentrum Bad Sobernheim 
Impftermine zu vereinbaren, da die Terminierung ausschließlich auf den genannten 
Wegen vorgesehen ist. 
Wir bitten daher darum, ausschließlich diese Wege zur Terminierung zu nutzen, auch 
wenn sie aktuell nur schwer erreichbar sind. 
Darüber hinaus noch eine herzliche Bitte: Verzichten Sie darauf, das Impfzentrum 
ohne (zuvor mit dem Land vereinbarten) Termin aufsuchen zu wollen, um einfach 
mal vorbeizuschauen. Der Eintritt in das Impfzentrum obliegt ausschließlich 
Personen mit gültigem Termin zur Impfung. Hierfür bitten wir um Verständnis.  
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